
Konfiguration eines LANCOM-Routers (883) am BITel-VDSL-Anschluss 

 

1. Internetzugang einrichten 

 

Starten Sie den Setup-Assistenten  “Internet-Zugang einrichten“ 

 

Wählen Sie “Eine neue Verbindung anlegen für IPv4“ 

 

 

 

 



Wählen Sie “VDSL-Interface“ 

 

Wählen Sie “Internet-Zugang über PPP over Ethernet (PPPoE, …“ 

 

 

 

 

 

 

 

 



Klicken Sie auf “Weiter“ 

 

 

Tragen Sie ihre Zugangsdaten für den Internetzugang (siehe Auftragsbestätigung) ein: 

 

 

 

 

 

 

 



Bei einigen Anschlüssen muss das VLAN-Tag 7 verwendet werden. Bitte kontrollieren sie dazu die 

Auftragsbestätigung und entsprechend setzen. 

 

 

Hier können Sie die 24h-Zwangstrennung auf einen festgelegten Zeitpunkt verschieben. 

 

 

 

 

 

 



Falls vorhanden können Sie noch eine Backup-Verbindung konfigurieren. 

 

 

Nun mit “Fertig stellen“ den Assistenten beenden. 

 

 

 

 

 



Nun sollten die Daten in den Router geschrieben werden … 

 

 

Im LANmonitor sollte jetzt eine aktive Internet-Verbindung sichtbar sein 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. VoIP-Verbindung einrichten 

Starten Sie die Konfiguration des Routers. 

Wählen Sie Kommunikation � Gegenstellen � Gegenstellen (DSL) … 

 

 

Hier sollte die eben eingerichtete Internetverbindung erscheinen. 

Klicken Sie auf “Hinzufügen …“ um eine weitere Verbindung einzurichten. 

 

 

 

 

 



Tragen Sie einen Namen (z.B. VOIP) ein, Haltezeit auf 9.999 Sekunden, Layername DHCPOEOV, 

VLAN-ID 2222 und wählen VLAN-Prioritätsmapping 1TR112 aus. 

 

 

Markieren Sie die Internetverbindung und wählen “Bearbeiten …“ 

 

 

 

 

 

 

 

 



Stellen Sie auch hier VLAN-Prioritätsmapping 1TR112 ein. 

 

 

Nun sollten diese beiden Einträge erscheinen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wählen Sie nun unter IP-Router � Routing � IPv4-Routing-Tabelle … 

 

 

Die Route für 10.0.0.0 sollte auf Schaltzustand Aus stehen. 

Klicken Sie nun “Hinzufügen …“ 

 

 

 

 

 

 



Erstellen Sie folgende Route: 

 

 

Nun sollte diese zusätzliche Route im Routing-Table erscheinen 

 

 

 

 

 

 

 



Nachdem nun die Konfiguration in den Router geschrieben wurde sollte im LANmonitor 

eine weitere Verbindung erscheinen (ggf. muss die Internetverbindung kurz getrennt werden) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. SIP-Account einrichten 

Wählen Sie den Setup-Assistenten “Voice-over-IP / All-IP einrichten“ 

 

 

Wählen Sie “Benutzerdefinierte Konfiguration“ 

 

 

 

 



Klicken Sie auf “Weiter“ 

 

 

Klicken Sie auf “Weiter“ 

 

 

 

 

 



Wählen Sie die Gegenstelle “VOIP“ 

 

 

Wählen Sie “SIP-Provider …“ 

 

 

 

 



Wählen Sie als Länderprofil “Deutschland“ 

 

 

Erstellen Sie bei Bedarf eine lokale VoIP-Domäne 

 

 

 

 



Wählen Sie bei Provider-Leitung “Benutzer definiert“ und tragen die Rufnummer ohne Vorwahl ein 

 

 

Tragen Sie nun den Provider-Namen “BITEL“ ein 

 

 

 

 



Tragen Sie SIP-Domäne/Realm “sip.bitel.net“ ein, Port 5060 ist korrekt 

 

 

Tragen Sie nun bei SIP-ID / Benutzer die Rufnummer inkl. Vorwahl und unter Telefonie-Passwort das 

entsprechende Passwort (s. Auftragsbestätigung) ein 

 

 

 

 



Klicken Sie auf “Weiter“ 

 

 

Ändern Sie bei Bedarf die Einstellungen und klicken auf “Weiter“ 

 

 

 

 



Ändern Sie bei Bedarf die Einstellungen und klicken auf “Weiter“ 

 

 

Tragen Sie die Landesvorwahl und Ortsvorwahl ein 

 

 

 

 



Ändern Sie bei Bedarf die Einstellungen und klicken auf “Weiter“ 

 

 

Nun mit “Fertig stellen“ den Assistenten beenden 

 

 

 

 



Nun sollten die Daten in den Router geschrieben werden … 

 

 

Im LANmonitor sollte nun die Registrierung erscheinen 

 

 

Konfigurieren Sie bei Bedarf weitere Rufnummern und richten die lokalen Endgeräte ein. 


